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Änderungsantrag zu V17

Von Zeile 116 bis 117 einfügen:
Den Vorschlägen gemein ist, dass sie eine klare soziale und wirtschaftliche Zukunftsorientierung
haben und damit ein Angebot an die Breite der politischen 

Von Zeile 124 bis 125:

Ausgaben für wirtschaftlichen Wohlstand nicht ausspielen gegen jene in die soziale
Infrastruktur und damit den sozialen Frieden im Land wahren und

soziale Gerechtigkeit als wesentliche Aufgabe bei der Bewältigung der
Transformationsherausforderungen in den Blick nehmen und

Begründung

Auch in der Abschlußaufzählung muss nochmals deutlich gemacht werden, dass wir Grünen die Lehren
aus der Niederlage bei der Europawahl gezogen haben. Nur auf der Grundlage von sozialer
Gerechtigkeit kann der gesellschaftliche Zusammenhalt, den wir für die anstehenden
Herausfoderungen benötigen, ausreichend gedeihen. Es ist unsere Aufgabe, der 'Kälte des
ökologischen Wandels' ein Gesamtkonzept entgegenzustellen, das keinen Menschen zurücklässt.
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